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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Un-
ternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname . LACK-RETUSCHIERSTIFTE SORTIMENT
Produktnummer : 09648901

Eindeutiger Rezepturidentifi- : JHMD-5069-VOOP-75PF

kator (UFI)

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des . Lacke
Gemisches Produkt zur professionellen Verwendung
Empfohlene Einschrankun- : Nicht anwendbar

gen der Anwendung

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Firma : Adolf Wuerth GmbH & Co. KG

Reinhold-Wirth-Str. 12-17
74653 Kinzelsau

Telefon : +497940150
Telefax . +49 794015 10 00
E-Mailadresse der fir SDB ;. isi@wuerth.com

verantwortlichen Person

1.4 Notrufnummer
+49 (0)6132 — 84463

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Entziindbare Flussigkeiten, Kategorie 2 H225: Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmali- H336: Kann Schléafrigkeit und Benommenheit ver-
ge Exposition, Kategorie 3 ursachen.

Langfristig (chronisch) gewassergefahr- H412: Schéadlich fur Wasserorganismen, mit lang-
dend, Kategorie 3 fristiger Wirkung.
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2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Gefahrenpiktogramme :

Signalwort . Gefahr

Gefahrenhinweise . H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wir-

kung.
Erganzende Gefahrenhin- : EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder
weise oder rissiger Haut fihren.
Sicherheitshinweise . Pravention:

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen
Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P261 Einatmen von Nebel oder Dampf vermeiden.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Reaktion:

P304 + P340 + P312 BEI EINATMEN: Die Person an die
frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen. Bei
Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen.
P370 + P378 Bei Brand: Sprihwasser, alkoholbestandigen
Schaum, Léschpulver oder Kohlendioxid zum Ldschen ver-
wenden.

Lagerung:

P403 + P233 An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Be-
hélter dicht verschlossen halten.

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung:

n-Butylacetat

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten
Butanon
2-Methoxy-1-methylethylacetat

2.3 Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder ho-
her, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

Umweltbezogene Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthalt keine Bestandteile, die geman
REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der
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delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endo-
krinschadliche Eigenschaften aufweisen.

Toxikologische Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthélt keine Bestandteile, die geman
REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endo-
krinschadliche Eigenschaften aufweisen.

Dampfe kdnnen mit Luft ein explosionsfahiges Gemisch bilden.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische
Chemische Charakterisie- Farbstoff
rung
Inhaltsstoffe
Chemische Bezeichnung CAS-Nr. Einstufung Konzentration
EG-Nr. (% wiw)
INDEX-NTr.
Registrierungsnum-
mer
n-Butylacetat 123-86-4 Flam. Lig. 3; H226 >=90-<=100
204-658-1 STOT SE 3; H336
607-025-00-1 EUH066
01-2119485493-29
Kohlenwasserstoffe, C9, Aroma- |64742-95-6 Flam. Lig. 3; H226 >=25-<10
ten STOT SE 3; H336
01-2119455851-35 STOT SE 3; H335
Asp. Tox. 1; H304
Aquatic Chronic 2;
H411
EUHO066
|Butanon 78-93-3 Flam. Lig. 2; H225 >=1-<10
201-159-0 Eye Irrit. 2; H319
606-002-00-3 STOT SE 3; H336
01-2119457290-43 EUHO066
2-Methoxy-1-methylethylacetat 108-65-6 Flam. Liq. 3; H226 >=1-<10
203-603-9 STOT SE 3; H336
607-195-00-7

01-2119475791-29

Die Erklarung der Abkirzungen finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRhahmen

Allgemeine Hinweise

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen.
Wenn die Symptome anhalten oder falls irgendein Zweifel
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besteht, arztlichen Rat einholen.

Schutz der Ersthelfer . Erstversorger sollten auf Selbstschutz achten und die empfoh-
lene persoénliche Schutzkleidung verwenden, wenn ein Expo-
sitionsrisiko besteht (siehe Abschnitt 8).

Nach Einatmen . Bei Inhalation, an die frische Luft bringen.
Bei Auftreten von Symptomen, arztliche Betreuung aufsuchen.

Nach Hautkontakt . Bei Kontakt, Haut sofort mit viel Wasser abspulen.
Verunreinigte Kleidung und Schuhe ausziehen.
Bei Auftreten von Symptomen, arztliche Betreuung aufsuchen.

Nach Augenkontakt . Augen vorsorglich mit Wasser ausspulen.
Bei Auftreten einer andauernden Reizung, arztliche Betreuung
aufsuchen.

Nach Verschlucken . Bei Verschlucken, KEIN Erbrechen hervorrufen.

Bei Auftreten von Symptomen, arztliche Betreuung aufsuchen.
Mund gruindlich mit Wasser ausspulen.

4.2 Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Risiken . Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fuih-
ren.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Behandlung . Symptomatisch und unterstiitzend behandeln.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Léoschmittel

Geeignete Loschmittel . Wassernebel
Alkoholbestandiger Schaum
Kohlendioxid (CO2)
Trockenléschmittel

Ungeeignete Ldschmittel . Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren beider : Keinen Wasservollstrahl verwenden, um eine Zerstreuung und
Brandbekampfung Ausbreitung des Feuers zu unterdriicken.
Rickziundung auf groRe Entfernung maéglich.
Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.
Kontakt mit Verbrennungsprodukten kann gesundheitsgefahr-
dend sein.

Geféahrliche Verbrennungs- . Kohlenstoffoxide
produkte
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5.3 Hinweise fiur die Brandbekampfung

Besondere Schutzausris- : Im Brandfall umgebungsluftunabhéangiges Atemschutzgerat
tung fur die Brandbekamp- tragen. Personliche Schutzausristung verwenden.
fung
Spezifische Loschmethoden : Ldschmalnahmen auf die Umgebung abstimmen.
Zur Kuhlung geschlossener Behélter Wasserspriuhstrahl ein-
setzen.

Entfernen Sie unbeschéadigte Behélter aus dem Brandbereich,
wenn dies sicher ist.
Umgebung raumen.

ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmalnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwen-
dende Verfahren

Personenbezogene Vor- : Alle Zindqguellen entfernen.

sichtsmafRnahmen Den Bereich beliften.
Personliche Schutzausriistung verwenden.
Empfehlungen zur sicheren Handhabung (siehe Abschnitt 7)
und zur persénlichen Schutzausristung befolgen (siehe Ab-
schnitt 8).

6.2 UmweltschutzmalBnahmen

Jumweltschutzmanahmen :  Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Weiteres Auslaufen oder Verschiitten verhindern, wenn dies
ohne Gefahr mdglich ist.

Ausbreitung Uber grol3e Flachen verhindern (z.B. durch Ein-
dammen oder Olsperren).

Verunreinigtes Waschwasser zurlickhalten und entsorgen.
Wenn gréRere Mengen verschitteten Materials nicht einge-
dammt werden kdnnen, sollen die lokalen Behérden benach-
richtigt werden.

6.3 Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Funkensichere Werkzeuge verwenden.
Mit inertem Aufsaugmittel aufnehmen.
Gase/Dampfe/Nebel mit Wasserspruhstrahl niederschlagen.
Bei gro3flachiger Verschmutzung, mit Graben oder anderen
Eindammungsmafinahmen weitere Verbreitung des Stoffes
verhindern. Wenn Material aus den Graben abgepumpt wer-
den kann, dieses Material in geeigneten Behéltern lagern.
Restliches Material aus der verschmutzten Zone mit geeigne-
tem Bindemittel beseitigen.
Lokale oder nationale Richtlinien kénnen fir Freisetzung und
Entsorgung des Stoffes gelten, ebenso fir die bei der Beseiti-
gung von freigesetztem Material verwendeten Stoffe und Ge-
genstande. Man muss ermitteln, welche dieser Richtlinien
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anzuwenden sind.
Abschnitt 13 und 15 dieses SDBs liefern Informationen bezig-
lich bestimmter lokaler oder nationaler Vorschriften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitte: 7, 8, 11, 12 und 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmalRnahmen zur sicheren Handhabung

Technische Mal3hahmen . Siehe technische MalRnahmen im Abschnitt "Begrenzung und
Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistun-
gen".

Lokale Beltftung / Vollliftung : Bei Nichtverfigbarkeit einer ausreichenden Entliftung ist eine

lokale Entliftung zu verwenden.
Explosionsgeschiitzte elektrische, Luftungs- und Beleuch-
tungsgerate verwenden.

Hinweise zum sicheren Um- . Nicht auf die Haut oder die Kleidung gelangen lassen.
gang Einatmen von Nebel oder Dampf vermeiden.
Nicht verschlucken.
Bertihrung mit den Augen vermeiden.
Basierend auf den Ergebnissen der Bewertung der Exposition
am Arbeitsplatz gemanR den Ublichen industriellen Hygiene-
und Sicherheitspraktiken handhaben
Funkensichere Werkzeuge verwenden.
Behalter dicht verschlossen halten.
Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen
und anderen Zindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
MaRnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Massnahmen zu Vermeidung von Abfallen/unkontrolliertem
Eintrag in die Umwelt sollten getroffen werden.

Hygienemalinahmen . Wenn eine Exposition gegentber Chemikalien wahrend des
normalen Gebrauchs wahrscheinlich ist, sind Augen- und
Notduschen nahe dem Arbeitsplatz vorzusehen. Bei der Arbeit
nicht essen, trinken, rauchen. Beschmutzte Kleidung vor Wie-
dergebrauch waschen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertréglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdu- : In korrekt beschrifteten Behéltern aufbewahren. Unter Ver-

me und Behalter schluss aufbewahren. Dicht verschlossen halten. Kiihl an
einem gut belufteten Ort aufbewahren. In Ubereinstimmung
mit den besonderen nationalen gesetzlichen Vorschriften la-
gern. Von Hitze- und Ziundquellen fernhalten.

Zusammenlagerungshinweise : Nicht mit den folgenden Produktarten lagern:
Starke Oxidationsmittel
Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische
Organische Peroxide
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Entziindbare Feststoffe

Pyrophore Flussigkeiten

Pyrophore Feststoffe

Selbsterhitzungsfahige Stoffe und Gemische

Stoffe und Gemische, die in Berlihrung mit Wasser entziind-
bare Gase entwickeln

Sprengstoffe

Gase

Stark akut toxische Substanzen und Mischungen

Lagerklasse (TRGS 510) . 3

Empfohlene Lagerungstem- 15-30°C

peratur

7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en) Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzaus-
rastungen

8.1 Zu tberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Werttyp (Art der Zu Uberwachende Para- Grundlage
Exposition) meter
n-Butylacetat 123-86-4 STEL 150 ppm 2019/1831/E
723 mg/m3 U
Weitere Information: Indikativ
TWA 50 ppm 2019/1831/E
241 mg/m3 U
Weitere Information: Indikativ
AGW 62 ppm DE TRGS
300 mg/m3 900

Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 2;(1)

Weitere Information: Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung
des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht
befiirchtet zu werden

Kohlenwasserstof- | 64742-95-6 | AGW 50 mg/ms3 DE TRGS
fe, C9, Aromaten 900
Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 2;(1l)
Weitere Information: Gruppengrenzwert fir Kohlenwasserstoff-
Losemittelgemische
Butanon 78-93-3 STEL 300 ppm 2000/39/EC
900 mg/m3
Weitere Information: Indikativ
TWA 200 ppm 2000/39/EC
600 mg/m3
Weitere Information: Indikativ
| AGW [ 200 ppm | DE TRGS

7130
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| | 600 mg/m3 | 900
Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 1;(1)
Weitere Information: Hautresorptiv, Ein Risiko der Fruchtschédigung braucht
bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwer-
tes (BGW) nicht befiirchtet zu werden
2-Methoxy-1- 108-65-6 STEL 100 ppm 2000/39/EC
methylethylacetat 550 mg/m3

Weitere Information: Zeigt die Méglichkeit an, dass gréf3ere Mengen des
Stoffs durch die Haut aufgenommen werden, Indikativ

TWA 50 ppm
275 mg/m3

2000/39/EC

Weitere Information: Zeigt die Moglichkeit an, dass gréRere Mengen des
Stoffs durch die Haut aufgenommen werden, Indikativ

AGW 50 ppm DE TRGS
270 mg/m3 900

Spitzenbegrenzung: Uberschreitungsfaktor (Kategorie): 1;(1)

Weitere Information: Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung
des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht
befiirchtet zu werden

Biologischer Arbeitsplatzgrenzwert

Stoffname CAS-Nr. Zu Uberwachende | Probennahmezeit- | Grundlage
Parameter punkt

Butanon 78-93-3 2-Butanon: 2 mg/l Expositionsende, TRGS 903
(Urin) bzw. Schichtende

Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung (DNEL) gemal Verordnung (EG) Nr.
1907/2006:

Stoffname Anwendungs- | Expositionswe- Mdgliche Gesund- Wert
bereich ge heitsschaden
Butanon Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - systemi- 600 mg/m3
sche Effekte
Arbeitnehmer Hautkontakt Langzeit - systemi- 1161 mg/kg
sche Effekte Kdrperge-
wicht/Tag
Verbraucher Einatmung Langzeit - systemi- 106 mg/m3
sche Effekte
Arbeitnehmer Hautkontakt Langzeit - systemi- 412 mg/kg
sche Effekte Kdrperge-
wicht/Tag
Verbraucher Verschlucken Langzeit - systemi- 31 mg/kg
sche Effekte Kdrperge-
wicht/Tag
n-Butylacetat Arbeitnehmer Einatmung Akut - systemische 600 mg/m?3
Effekte
Arbeitnehmer Einatmung Akut - lokale Effekte | 600 mg/m3
Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - systemi- 300 mg/m?3
sche Effekte
Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - lokale 300 mg/m3
Effekte
Verbraucher Einatmung Akut - systemische 300 mg/m?3
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Effekte
Verbraucher Einatmung Akut - lokale Effekte | 300 mg/m3
Verbraucher Einatmung Langzeit - systemi- 35,7 mg/m3
sche Effekte
Verbraucher Einatmung Langzeit - lokale 35,7 mg/m?3
Effekte
Verbraucher Hautkontakt Langzeit - systemi- 11 mg/kg
sche Effekte Kdrperge-
wicht/Tag
Verbraucher Hautkontakt Akut - systemische 11 mg/kg
Effekte Korperge-
wicht/Tag
Verbraucher Hautkontakt Langzeit - systemi- 6 mg/kg Kor-
sche Effekte perge-
wicht/Tag
Verbraucher Hautkontakt Akut - systemische 6 mg/kg Kor-
Effekte perge-
wicht/Tag
Verbraucher Verschlucken Langzeit - systemi- 2 mg/kg Kor-
sche Effekte perge-
wicht/Tag
Verbraucher Verschlucken Akut - systemische 2 mg/kg Kor-
Effekte perge-
wicht/Tag
2-Methoxy-1- Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - systemi- 275 mg/m3
methylethylacetat sche Effekte
Arbeitnehmer Hautkontakt Langzeit - systemi- 796 mg/kg
sche Effekte Korperge-
wicht/Tag
Verbraucher Einatmung Langzeit - systemi- 33 mg/m3
sche Effekte
Verbraucher Hautkontakt Langzeit - systemi- 320 mg/kg
sche Effekte Korperge-
wicht/Tag
Verbraucher Verschlucken Langzeit - systemi- 36 mg/kg
sche Effekte Kdrperge-
wicht/Tag
Arbeithehmer | Einatmung Akut - lokale Effekte | 550 mg/m3
Verbraucher Einatmung Langzeit - lokale 33 mg/m3
Effekte
Abgeschétzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC) gemal Verordnung (EG) Nr. 1907/2006:
Stoffname Umweltkompartiment Wert
Butanon SiuRRwasser 55,8 mgl/l
SiuRwasser - zeitweise 55,8 mgl/l
Meerwasser 55,8 mgl/l
Abwasserklaranlage 709 mgl/l
SiuRwassersediment 284,74 mg/kg
Trockengewicht
(Tw)
Meeressediment 284,7 mg/kg
Trockengewicht
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(TwW)
Boden 22,5 mg/kg Tro-
ckengewicht
(Tw)
Oral (Sekundarvergiftung) 1000 mg/kg Nah-
rung
n-Butylacetat SiuRwasser 0,18 mg/l
Meerwasser 0,018 mg/l
Abwasserklaranlage 35,6 mg/l
SuRwassersediment 0,981 mg/kg
Trockengewicht
(TwW)
Meeressediment 0,098 mg/kg
Trockengewicht
(TW)
Boden 0,09 mg/kg Tro-
ckengewicht
(TwW)
2-Methoxy-1-methylethylacetat SiuRwasser 0,635 mg/l
Meerwasser 0,0635 mg/|
Zeitweise Verwendung/Freisetzung 6,35 mg/l
Abwasserklaranlage 100 mgl/l
SuRwassersediment 3,29 mg/kg Tro-
ckengewicht
(Tw)
Meeressediment 0,329 mg/kg
Trockengewicht
(Tw)
Boden 0,29 mg/kg Tro-
ckengewicht
aTw)

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische SchutzmalBnahmen

Expositionskonzentrationen am Arbeitsplatz minimieren.
Bei Nichtverfligbarkeit einer ausreichenden Entluftung ist eine lokale Entliftung zu verwenden.

Explosionsgeschiutzte elektrische, Liftungs- und Beleuchtungsgerate verwenden.

Personliche Schutzausristung
Augen-/Gesichtsschutz

Handschutz

Bitte befolgen Sie bei der Auswahl der SchutzmalRnahmen
fur einen spezifischen Arbeitsplatz alle anwendbaren loka-

len/nationalen Anforderungen.

Folgende personliche Schutzausristung tragen:

Sicherheitsbrille

Tragen Sie immer einen Augenschutz, wenn ein versehentli-
cher Augenkontakt mit dem Produkt nicht ausgeschlossen

werden kann.
Die Ausrustung sollte DIN EN 166 entsprechen
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Material . Laminat: Polyethylen/Polyvinylalkohol/Polyethylen

Durchbruchzeit : >480 min

Handschuhdicke ;. >0,4mm

Richtlinie . Die Ausrustung sollte DIN EN 374 entsprechen
Anmerkungen . Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in

Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge ar-
beitsplatzspezifisch auszuwéhlen. Es wird empfohlen, die
Chemikalienbesténdigkeit der oben genannten Schutzhand-
schuhe fir spezielle Anwendungen mit dem Handschuhher-
steller abzuklaren. Vor den Pausen und bei Arbeitsende
Hande waschen.

Haut- und Korperschutz . Angemessene Schutzkleidung basierend auf den Angaben
zur chemischen Bestandigkeit und einer Bewertung der po-
tenziellen Exposition vor Ort wéahlen.

Folgende personliche Schutzausriistung tragen:

Wenn die Prifung ergibt, dass ein Risiko explosiver Atmo-
spharen oder Verpuffungen besteht, ist flammfeste antistati-
sche Schutzkleidung zu tragen.

Hautkontakt mittels undurchdringlicher Schutzkleidung ver-
meiden (Handschuhe, Schurzen, Stiefel etc.).

Atemschutz . Bei Nichtverfugbarkeit einer lokalen Entliftung oder wenn die
Expositionsbewertung Expositionen auRerhalb der empfohle-
nen Richtlinien ergibt, ist ein Atemschutz zu verwenden.

Die Ausrustung sollte DIN EN 14387 entsprechen

Filtertyp . Kombinationstyp Partikel und organische Dampfe (A-P)

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Physikalischer Zustand . flussig

Farbe . farbig

Geruch : nach Losemittel
Geruchsschwelle . Keine Daten verfugbar
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt . Keine Daten verfugbar
Siedebeginn und Siedebe- : 80°C

reich

Ent;ﬂndbarkeit (fest, gasfor-  :  Nicht anwendbar

mig

Entzundbarkeit (Flussigkeiten) : Entzindbar (siehe Flammpunkt)
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Uberarbeitet am:
06.06.2023

Version
19.0

SDB-Nummer:
10622475-00019

Obere Explosionsgrenze /
Obere Entziindbarkeitsgrenze

Untere Explosionsgrenze /
Untere Entziindbarkeitsgren-
ze

Flammpunkt
Ziundtemperatur
Zersetzungstemperatur

pH-Wert

Viskositat
Viskositat, kinematisch

Auslaufzeit

Loslichkeit(en)
Wasserloslichkeit

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser
Dampfdruck

Dichte

Relative Dampfdichte

Partikeleigenschaften
PartikelgroRRe

9.2 Sonstige Angaben
Explosive Stoffe/Gemische

Oxidierende Eigenschaften

Verdampfungsgeschwindig-
keit

14 %(V)

1,24 %(V)

16 °C
415 °C
Keine Daten verfugbar

Stoff/Gemisch ist unl@slich (in Wasser)

100 mm?/s (20 °C)
> 20 mm?/s (40 °C)
100 s

Querschnitt: 3 mm
Methode: ISO 2431

(20 °C)
unloéslich

Nicht anwendbar

15,7891 mbar (20 °C)
0,95 g/cm3 (20 °C)

Keine Daten verfugbar

Nicht anwendbar

Nicht explosiv

Der Stoff oder das Gemisch ist nicht eingestuft als oxidierend.

Keine Daten verfugbar
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Nicht als reaktionsgefahrlich eingestuft.

10.2 Chemische Stabilitat
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen . Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
Dampfe kénnen mit Luft ein explosionsfahiges Gemisch bil-
den.
Reaktionsfahig mit starken Oxidationsmitteln.
10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende Bedingungen : Hitze, Flammen und Funken.

10.5 Unvertragliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe ;. Oxidationsmittel

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine geféahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Angaben zu wahrscheinli- . Einatmung

chen Expositionswegen Hautkontakt
Verschlucken
Augenkontakt

Akute Toxizitat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:
Akute orale Toxizitat :  LD50 (Ratte): > 5.000 mg/kg

Akute inhalative Toxizitat . LC50 (Ratte): > 21,1 mgl/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Dampf
Methode: OECD Prufrichtlinie 403

Akute dermale Toxizitat . LD50 (Kaninchen): > 5.000 mg/kg

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:
Akute orale Toxizitat . LD50 (Ratte, weiblich): 3.492 mg/kg
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Akute inhalative Toxizitat :  LC50 (Ratte): > 6,193 mg/|

Expositionszeit: 4 h

Testatmosphére: Dampf

Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
Atmungstoxizitat

Akute dermale Toxizitat . LD50 (Kaninchen): > 3.160 mg/kg
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
dermale Toxizitat

Butanon:
Akute orale Toxizitat . LD50 (Ratte): > 2.000 - 5.000 mg/kg
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von dhnlichen Mate-
rialien
Akute inhalative Toxizitat . LC50 (Ratte): > 25,5 mg/I
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Dampf
Methode: OECD Prifrichtlinie 436
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ahnlichen Mate-
rialien
Akute dermale Toxizitat . LD50 (Kaninchen): > 5.000 mg/kg
2-Methoxy-1-methylethylacetat:
Akute orale Toxizitat . LD50 (Ratte): > 5.000 mg/kg
Akute inhalative Toxizitat . LCO (Ratte): 9,48 mg/l

Expositionszeit: 4 h
Testatmosphéare: Dampf

Akute dermale Toxizitat . LD50 (Ratte): > 5.000 mg/kg

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fuihren.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Spezies . Kaninchen

Ergebnis . Keine Hautreizung

Bewertung . Wiederholter Kontakt kann zu sprdder oder rissiger Haut fiih-
ren.

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Bewertung :  Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiih-
ren.

Butanon:
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Bewertung :  Wiederholter Kontakt kann zu sprdder oder rissiger Haut fiih-
ren.
Spezies :  Kaninchen
Methode . OECD Prifrichtlinie 404
Ergebnis . Keine Hautreizung
Anmerkungen . Basierend auf Testdaten von &hnlichen Materialien

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Spezies . Kaninchen
Ergebnis . Keine Hautreizung

Schwere Augenschadigung/-reizung
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Spezies . Kaninchen
Methode . OECD Prifrichtlinie 405
Ergebnis . Keine Augenreizung

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Spezies . Kaninchen

Ergebnis . Keine Augenreizung

Butanon:

Spezies . Kaninchen

Methode . OECD Prifrichtlinie 405

Ergebnis . Augenreizend, reversibel innerhalb 21 Tagen

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Spezies . Kaninchen
Ergebnis . Keine Augenreizung

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Sensibilisierung durch Hautkontakt
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Sensibilisierung durch Einatmen
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Art des Testes :  Maximierungstest
Expositionswege : Hautkontakt
Spezies . Meerschweinchen
Ergebnis ©  negativ
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Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Art des Testes . Maximierungstest
Expositionswege : Hautkontakt

Spezies . Meerschweinchen
Methode . OECD Prifrichtlinie 406
Ergebnis :  negativ

Butanon:

Art des Testes . Buehler Test
Expositionswege : Hautkontakt

Spezies . Meerschweinchen
Methode . OECD Prdfrichtlinie 406
Ergebnis :  negativ

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Art des Testes . Maximierungstest
Expositionswege : Hautkontakt

Spezies . Meerschweinchen
Methode . OECD Prdfrichtlinie 406
Ergebnis :  negativ

Keimzell-Mutagenitéat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Gentoxizitat in vitro : Art des Testes: Bakterieller Rickmutationstest (AMES)
Ergebnis: negativ

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Gentoxizitat in vitro . Art des Testes: Chromosomenaberrationstest in vitro
Ergebnis: negativ

Gentoxizitét in vivo . Art des Testes: Mutagenitat (Sauger Knochenmark - zytoge-
netischer in vivo-Test, Chromosomenanalyse)
Spezies: Ratte
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Ergebnis: negativ

Keimzell-Mutagenitéat- Be- . Eingestuft basierend auf einem Benzolgehalt von < 0,1 %

wertung (Verordnung (EC) 1272/2008, Anhang VI, Teil 3, Anmerkung
P)

Butanon:

Gentoxizitt in vitro . Art des Testes: Bakterieller Riickmutationstest (AMES)

Ergebnis: negativ
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Art des Testes: In-Vitro-Genmutationstest an Saugetierzellen
Ergebnis: negativ

Art des Testes: Chromosomenaberrationstest in vitro
Ergebnis: negativ

Art des Testes: DNA-Schaden und -Reparatur, nicht planma-
Bige DNA-Synthese in Saugerzellen (in-vitro)
Ergebnis: negativ

Art des Testes: Saccharomyces cerevisiae, Genmutationstest
(in vitro)
Ergebnis: negativ

Gentoxizitat in vivo : Art des Testes: Erythrozyten-Mikrokerntest bei Saugern (In-
vitro-Zytogenetiktest)
Spezies: Maus
Applikationsweg: Intraperitoneale Injektion
Ergebnis: negativ

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Gentoxizitét in vitro . Art des Testes: Bakterieller Rlickmutationstest (AMES)
Ergebnis: negativ

Art des Testes: DNA-Schaden und -Reparatur, nicht planma-
Rige DNA-Synthese in Saugerzellen (in-vitro)
Ergebnis: negativ

Art des Testes: In-Vitro-Genmutationstest an Saugetierzellen
Ergebnis: negativ

Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ahnlichen Mate-
rialien

Karzinogenitat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Karzinogenitat - Bewertung . Eingestuft basierend auf einem Benzolgehalt von < 0,1 %
(Verordnung (EC) 1272/2008, Anhang VI, Teil 3, Anmerkung
P)

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Spezies . Ratte

Applikationsweg : Inhalation (Dampf)

Expositionszeit . 2 Jahre

Ergebnis ©  negativ

Anmerkungen . Basierend auf Testdaten von &hnlichen Materialien
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Reproduktionstoxizitat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Wirkung auf die Fruchtbarkeit : Art des Testes: Studie zur Zwei-Generationen-
Reproduktionstoxizitat
Spezies: Ratte
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Methode: OECD Prufrichtlinie 416
Ergebnis: negativ

Effekte auf die Fotusentwick- : Art des Testes: Embryo-fotale Entwicklung
lung Spezies: Ratte
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Ergebnis: negativ

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Wirkung auf die Fruchtbarkeit : Art des Testes: Reproduktionstoxizitatsstudie tber drei Gene-
rationen
Spezies: Ratte
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Ergebnis: negativ

Effekte auf die Fotusentwick- : Art des Testes: Embryo-fétale Entwicklung
lung Spezies: Maus
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Ergebnis: negativ

Butanon:

Wirkung auf die Fruchtbarkeit : Art des Testes: Studie zur Zwei-Generationen-
Reproduktionstoxizitat
Spezies: Ratte
Applikationsweg: Verschlucken
Ergebnis: negativ
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ahnlichen Mate-

rialien
Effekte auf die Fotusentwick- : Art des Testes: Embryo-fétale Entwicklung
lung Spezies: Ratte

Applikationsweg: Einatmung
Methode: OECD Prufrichtlinie 414
Ergebnis: negativ

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Wirkung auf die Fruchtbarkeit : Art des Testes: Studie zur Zwei-Generationen-
Reproduktionstoxizitat
Spezies: Ratte
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Methode: OECD Prufrichtlinie 416
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Ergebnis: negativ
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von &hnlichen Mate-

rialien
Effekte auf die Fotusentwick- : Art des Testes: Embryo-fétale Entwicklung
lung Spezies: Ratte

Applikationsweg: Inhalation (Dampf)
Ergebnis: negativ

Spezifische Zielorgan-Toxizitéat bei einmaliger Exposition
Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Bewertung

Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Bewertung Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Bewertung Kann die Atemwege reizen.

Butanon:

Bewertung Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

2-Methoxy-1-methylethylacetat:
Bewertung . Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Toxizitat bei wiederholter Verabreichung

Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Spezies Ratte

NOAEL 2,4 mgl/l
Applikationsweg Inhalation (Dampf)
Expositionszeit 90 Tage

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Spezies Ratte, weiblich

NOAEL 900 mg/m3

Applikationsweg Inhalation (Dampf)

Expositionszeit 12 Monate

Anmerkungen Basierend auf Testdaten von &hnlichen Materialien
Butanon:
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Spezies :  Ratte
NOAEL : 14,84 mg/l
Applikationsweg : Inhalation (Dampf)
Expositionszeit . 90 Tage
Methode . OECD Prifrichtlinie 413

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Spezies :  Ratte

NOAEL ;> 1.000 mg/kg

Applikationsweg . Verschlucken

Expositionszeit . 41-45Tage

Methode . OECD Prifrichtlinie 422

Spezies . Maus

NOAEL ;1,62 mgll

Applikationsweg : Inhalation (Dampf)

Expositionszeit © 2a

Anmerkungen : Basierend auf Testdaten von &hnlichen Materialien
Spezies . Kaninchen

NOAEL : >1.838 mg/kg

Applikationsweg . Hautkontakt

Expositionszeit . 90 Tage

Anmerkungen . Basierend auf Testdaten von ahnlichen Materialien

Aspirationstoxizitat
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen.

Inhaltsstoffe:

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Der Stoff oder das Gemisch ist bekannterweise aspirationstoxisch beim Menschen oder muss als
aspirationstoxisch beim Menschen angesehen werden.

Butanon:

Der Stoff oder das Gemisch verursacht Bedenken wegen der angenommenen Aspirationstoxizitét
beim Menschen.

11.2 Angaben Uber sonstige Gefahren
Endokrinschadliche Eigenschaften

Produkt:

Bewertung . Der Stoff/dieses Gemisch enthalt keine Bestandteile, die ge-
mal REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung
(EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verord-
nung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 %
oder mehr endokrinschadliche Eigenschaften aufweisen.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Toxizitdt gegentber Fischen : LC50 (Pimephales promelas (fettkdpfige Elritze)): 18 mg/l
Expositionszeit: 96 h

Toxizitat gegenuber : EC50 (Daphnia sp. (Wasserfloh)): 44 mg/l
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h
bellosen Wassertieren

Toxizitat gegentber Al- . ErC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): 397 mg/I
gen/Wasserpflanzen Expositionszeit: 72 h
Methode: OECD- Priifrichtlinie 201
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von dhnlichen Mate-
rialien

NOEC (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): 196 mg/I
Expositionszeit: 72 h

Methode: OECD- Priifrichtlinie 201

Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ahnlichen Mate-

rialien

Toxizitat bei Mikroorganis- . IC50 (Tetrahymena pyriformis): 356 mg/l

men Expositionszeit: 40 h

Toxizitat gegeniber . NOEC: 23,2 mgl/l

Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 21 d

bellosen Wassertieren Spezies: Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)

(Chronische Toxizitat) Methode: OECD- Prifrichtlinie 211
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ahnlichen Mate-
rialien

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Toxizitat gegenuber Fischen : LL50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): 9,2 mg/I
Expositionszeit: 96 h
Testsubstanz: Wasserltsliche Anteile
Methode: OECD Prifrichtlinie 203

Toxizitat gegentber . EL50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): 3,2 mg/l
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h
bellosen Wassertieren Testsubstanz: Wasserldsliche Anteile

Methode: OECD- Prifrichtlinie 202

Toxizitat gegenuber Al- . EL50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Grunalge)): 7,9 mg/|
gen/Wasserpflanzen Expositionszeit: 72 h

Testsubstanz: Wasserl6sliche Anteile

Methode: OECD- Priifrichtlinie 201

21/30



SICHERHEITSDATENBLATT EN -
gemal der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, geéndert durch die w WURTH
Verordnung (EU) 2020/878 der Kommission

LACK-RETUSCHIERSTIFTE SORTIMENT

Version Uberarbeitet am: SDB-Nummer: Datum der letzten Ausgabe: 09.01.2023
19.0 06.06.2023 10622475-00019 Datum der ersten Ausgabe: 22.12.2009

NOELR (Pseudokirchneriella subcapitata (Grinalge)): 0,22
mg/l

Expositionszeit: 72 h

Testsubstanz: Wasserlosliche Anteile

Methode: OECD- Priifrichtlinie 201

Toxizitat bei Mikroorganis- . EC50:>99 mg/l

men Expositionszeit: 10 min

Butanon:

Toxizitat gegenuber Fischen : LC50 (Pimephales promelas (fettkbpfige Elritze)): 2.993 mg/I

Expositionszeit: 96 h
Methode: OECD Priifrichtlinie 203

Toxizitat gegeniber . EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): 308 mg/l
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h

bellosen Wassertieren Methode: OECD- Priifrichtlinie 202

Toxizitat gegentber Al- . ErC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): 2.029
gen/Wasserpflanzen mg/I

Expositionszeit: 96 h
Methode: OECD- Prifrichtlinie 201

NOEC (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): 1.240
mg/I

Expositionszeit: 96 h

Methode: OECD- Priifrichtlinie 201

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Toxizitat gegenuber Fischen : LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): > 100 -
180 mg/I
Expositionszeit: 96 h
Methode: OECD Prifrichtlinie 203

Toxizitat gegentber . EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): > 500 mg/I
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h
bellosen Wassertieren

Toxizitat gegentber Al- . ErC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): > 1.000
gen/Wasserpflanzen mg/I

Expositionszeit: 96 h

Methode: OECD- Priifrichtlinie 201

NOEC (Pseudokirchneriella subcapitata (Selenastrum cap-
ricornutum)): > 1.000 mg/I

Expositionszeit: 96 h

Methode: OECD- Prdifrichtlinie 201

Toxizitat bei Mikroorganis- : EC10:>1.000 mg/l
men Expositionszeit: 0,5 h
Toxizitat gegenuber : NOEC: >=100 mg/I
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Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 21 d
bellosen Wassertieren Spezies: Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)
(Chronische Toxizitat) Methode: OECD- Priifrichtlinie 211

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Biologische Abbaubarkeit :  Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar.
Biologischer Abbau: 83 %
Expositionszeit: 28 d
Methode: OECD Prifrichtlinie 301D

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Biologische Abbaubarkeit :  Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar.
Biologischer Abbau: 78 %
Expositionszeit: 28 d
Methode: OECD Prufrichtlinie 301F

Butanon:

Biologische Abbaubarkeit :  Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar.
Biologischer Abbau: 98 %
Expositionszeit: 28 d
Methode: OECD Prifrichtlinie 301D

2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Biologische Abbaubarkeit :  Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar.
Biologischer Abbau: 90 %
Expositionszeit: 28 d
Methode: OECD Prufrichtlinie 301F

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Inhaltsstoffe:

n-Butylacetat:

Verteilungskoeffizient: n- : log Pow: 2,3
Octanol/Wasser

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten:

Verteilungskoeffizient: n- . log Pow: 3,7-4,5
Octanol/Wasser

Butanon:

Verteilungskoeffizient: n- . log Pow: 0,3
Octanol/Wasser
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2-Methoxy-1-methylethylacetat:

Verteilungskoeffizient; n- : log Pow: 1,2
Octanol/Wasser

12.4 Mobilitat im Boden
Keine Daten verfligbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Produkt:

Bewertung . Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in
Konzentrationen von 0,1 % oder héher, die entweder als per-
sistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persis-
tent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften

Produkt:

Bewertung . Der Stoff/dieses Gemisch enthélt keine Bestandteile, die ge-
manR REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung
(EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verord-
nung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 %
oder mehr endokrinschéadliche Eigenschaften aufweisen.

12.7 Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

|Produkt . Unter Beachtung der oértlichen behérdlichen Bestimmungen
beseitigen.

GemaR europaischem Abfallkatalog (EAK) sind Abfallschliis-
selnummern nicht produkt- sondern anwendungsbezogen.
Abfallschlisselnummern sollen vom Verbraucher, mdglichst in
Absprache mit den Abfallentsorgungsbehérden, ausgestellt
werden.

Abfélle nicht in den Ausguss schiitten.

Verunreinigte Verpackungen : Leere Behélter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage
zufuhren zwecks Wiedergewinnung oder Entsorgung.
Leere Behélter enthalten Produktriickstdnde und kénnen ge-
fahrlich sein.
Diese Behadlter nicht unter Druck setzen, schneiden, schwei-
Ben, hartléten, weichldten, bohren, schweil3en oder Hitze,
Flammen, Funken oder anderen Entziindungsquellen ausset-
zen. Sie kdnnen explodieren und zu Verletzungen und/oder
Tod fuhren.
Falls nicht anders angegeben: Entsorgung als unbenutztes
Produkt.
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Abfallschliissel-Nr. . Die folgenden Abfallschliisselnummern sind nur als Empfeh-

lung gedacht:

gebrauchtes Produkt
08 01 11, Farb- und Lackabfalle, die organische Losemittel
oder andere gefahrliche Stoffe enthalten

nicht gebrauchtes Produkt
08 01 11, Farb- und Lackabfalle, die organische Losemittel
oder andere gefahrliche Stoffe enthalten

ungereinigte Verpackung
15 01 10, Verpackungen, die Ruckstande gefahrlicher Stoffe
enthalten oder durch gefahrliche Stoffe verunreinigt sind

Gem. Verpackungsgesetz restentleerte Verpackungen:
Restentleerte, nicht kontaminierte Verpackungen nicht schad-
stoffhaltiger Fillglter kbnnen den Erfassungssystemen flr
Verkaufsverpackungen zur Verwertung zugefihrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADN © UN 1263
ADR : UN 1263
RID © UN 1263
IMDG © UN 1263
IATA © UN 1263

14.2 Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

ADN : FARBE
ADR : FARBE
RID . FARBE
IMDG : PAINT
IATA : Paint

14.3 Transportgefahrenklassen

Klasse Nebengefahren
ADN 3
ADR 3
RID 3
IMDG 3
IATA 3
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14.4 Verpackungsgruppe
ADN
Verpackungsgruppe Il
Klassifizierungscode F1
Nummer zur Kennzeichnung 33
der Gefahr
Gefahrzettel 3
ADR
Verpackungsgruppe Il
Klassifizierungscode F1
Nummer zur Kennzeichnung 33
der Gefahr
Gefahrzettel 3
Tunnelbeschrankungscode (D/E)
RID
Verpackungsgruppe Il
Klassifizierungscode F1
Nummer zur Kennzeichnung 33
der Gefahr
Gefahrzettel 3
IMDG
Verpackungsgruppe Il
Gefahrzettel 3
EmS Kode F-E, S-E
IATA (Fracht)
Verpackungsanweisung 364
(Frachtflugzeug)
Verpackungsanweisung (LQ) Y341
Verpackungsgruppe Il
Gefahrzettel Flammable Liquids

IATA (Passagier)

Verpackungsanweisung 353

(Passagierflugzeug)

Verpackungsanweisung (LQ) Y341

Verpackungsgruppe Il

Gefahrzettel Flammable Liquids
14.5 Umweltgefahren

ADN

Umweltgefahrdend nein

ADR

Umweltgefahrdend nein

RID

Umweltgefahrdend nein

IMDG

Meeresschadstoff nein
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14.6 Besondere VorsichtsmaRnahmen fir den Verwender

Die hierin bereitgestellte(n) Transporteinstufung(en) ist/sind nur zu informativen Zwecken gedacht
und basieren lediglich auf den Eigenschaften des unverpackten Materials gemaR Beschreibung
in diesem Sicherheitsdatenblatt. Transporteinstufungen kénnen mit dem Transportmittel, der Ver-
packungsgrofRe und Abweichungen in regionalen oder Landerbestimmungen variieren.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Anmerkungen Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschrif-
ten fur den Stoff oder das Gemisch

REACH - Beschrankungen der Herstellung, des Inver-
kehrbringens und der Verwendung bestimmter geféhrli-
cher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse (Anhang XVII)

REACH - Beschrankungen der Herstellung, des Inver-
kehrbringens und der Verwendung bestimmter geféahrli-
cher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse (Anhang XVII)

Die Beschrénkungsbedingungen fir
folgende Eintrége sollten beriick-
sichtigt werden:

Nummer in der Liste 75, 3

Wenn Sie beabsichtigen, dieses
Produkt als Tatowiertinte zu ver-

wenden, wenden Sie sich bitte an
lhren Verkaufer.

REACH - Liste der fur eine Zulassung in Frage kom- Nicht anwendbar
menden besonders besorgniserregenden Stoffe (Artikel
59).

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 ber Stoffe, die zum Nicht anwendbar
Abbau der Ozonschicht fuhren

Verordnung (EU) 2019/1021 Uber persistente organische : Nicht anwendbar
Schadstoffe (Neufassung)

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Européischen Par- Nicht anwendbar
laments und des Rates Uber die Aus- und Einfuhr ge-
fahrlicher Chemikalien

REACH - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe Nicht anwendbar
(Anhang XIV)

Seveso llI: Richtlinie 2012/18/EU des Europdaischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung
der Gefahren schwerer Unfélle mit gefahrlichen Stoffen.

Menge 1 Menge 2

P5c ENTZUNDBARE 5.000t 50.000 t
FLUSSIGKEITEN

34 Erddlerzeugnisse und al- 2500t 25.000t

ternative Kraftstoffe a)

Ottokraftstoffe und Naphta
b) Kerosine (einschlief3lich
Flugturbinenkraftstoffe) c)
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Gasole (einschliel3lich Die-
selkraftstoffe, leichtes
Heizol und Gasoélmisch-
strome) d) Schwerdle e)
alternative Kraftstoffe, die
denselben Zwecken dienen
und in Bezug auf Ent-
flammbarkeit und Umwelt-
gefahrdung ahnliche Ei-
genschaften aufweisen wie
die unter den Buchstaben
a bis d genannten Erzeug-
nisse

Wassergeféahrdungsklasse : WGK 2 deutlich wassergefahrdend
Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)

Flichtige organische Verbin- : Richtlinie 2004/42/EG

dungen VOC-Gehalt in g/l: 703 g/l
Produktunterkategorie: Speziallacke
Beschichtungsstoffe: Alle Typen
VOC-Grenzwert Stufe 1 (2007): 840 g/l

Richtlinie 2010/75/EU des Europaischen Parlaments und des
Rates vom 24. November 2010 tber Industrieemissionen
(integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung)

Gehalt fliichtiger organischer Verbindungen (VOC): 703 g/l
Anmerkungen: VOC(fliichtige organische Verbindung)-Gehalt
abziglich Wasser

Sonstige Vorschriften:

Beschaftigungsbeschrankungen gemaf Richtlinie 94/33/EG Uber den Jugendarbeitsschutz
oder verscharfenden nationalen Bestimmungen beachten, soweit zutreffend.

Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum Schutz von Mittern bei der Arbeit, in
der Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz — MuSchG) beachten.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbewertung wurde nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Sonstige Angaben . Positionen, bei denen Veranderungen gegeniber der vorheri-
gen Fassung vorgenommen wurden, sind im Textkdrper durch
zwei vertikale Linien hervorgehoben.

Volltext der H-Satze

H225 . Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H226 . Flussigkeit und Dampf entziindbar.
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H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege t6d-
lich sein.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiih-

Volltext anderer Abkirzungen

Aquatic Chronic

ren.

Langfristig (chronisch) gewassergefahrdend

Asp. Tox. Aspirationsgefahr

Eye Irrit. Augenreizung

Flam. Liq. Entziindbare Flussigkeiten

STOT SE Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition

2000/39/EC Richtlinie 2000/39/EG der Kommission zur Festlegung einer
ersten Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten

2019/1831/EU Europa. Richtlinie 2019/1831/EU der Kommission zur Festle-
gung einer finften Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten

DE TRGS 900 Deutschland. TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte

TRGS 903 TRGS 903 - Biologische Grenzwerte

2000/39/EC /| TWA Grenzwerte - 8 Stunden

2000/39/EC / STEL
2019/1831/EU / TWA

Kurzzeitgrenzwerte
Grenzwerte - 8 Stunden

2019/1831/EU / STEL
DE TRGS 900 / AGW

Kurzzeitgrenzwerte
Arbeitsplatzgrenzwert

ADN - Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung geféhrlicher Giiter auf
Binnenwasserstrassen; ADR - Ubereinkommen (iber die internationale Beforderung gefahrlicher
Guter auf der StraRe; AlIC - Australisches Verzeichnis von Industriechemikalien; ASTM - Ameri-
kanische Gesellschaft fur Werkstoffprufung; bw - Kérpergewicht; CLP - Verordnung Uber die Ein-
stufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 1272/2008; CMR -
Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff, DIN - Norm des Deutschen Instituts fiir
Normung; DSL - Liste heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Europédische Chemikalienbe-
horde; EC-Number - Nummer der Europaischen Gemeinschaft; ECx - Konzentration verbunden
mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ENCS -
Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx - Konzentration verbunden mit x %
Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gute Laborpraxis;
IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftverkehrs-Vereinigung;
IBC - Internationaler Code fiir den Bau und die Ausrtstung von Schiffen zur Beférderung gefahr-
licher Chemikalien als Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Inter-
nationale Zivilluftfahrt-Organisation; IECSC - Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen
Substanzen; IMDG - Code — Internationaler Code firr die Beférderung geféahrlicher Giiter mit See-
schiffen; IMO - Internationale Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- Gber Sicherheit und
Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisation fiir Normung;
KECI - Verzeichnis der in Korea vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration fur 50
% einer Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis fir 50 % einer Versuchspopulation (mittlere le-
thale Dosis); MARPOL - Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmut-
zung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - Konzentration, bei der keine
(schadliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine (schadliche) Wirkung erkenn-
bar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZloC - Neuseeldndisches Chemikalienver-
zeichnis; OECD - Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung; OPPTS -
Biro fir chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhitung (OSCPP); PBT - Persistente, bio-
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akkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den Philippinen vorhan-
denen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative) Struktur-
Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europaischen Parliaments
und des Rats beziiglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion von Chemi-
kalien; RID - Regelung zur internationalen Beforderung gefahrlicher Giter im Schienenverkehr;
SADT - Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS - Sicherheitsdatenblatt; SVHC - be-
sonders besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen
Substanzen; TECI - Thailand Lagerbestand Vorhandener Chemikalien; TRGS - Technischen Re-
geln fur Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Ver-
einte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Weitere Information

Quellen der wichtigsten Da- : Interne technische Daten, Rohstoffdaten von den SDB, Su-

ten, die zur Erstellung des chergebnisse des OECD eChem Portals und der Européi-

Datenblatts verwendet wur- schen Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/

den

Einstufung des Gemisches: Einstufungsverfahren:

Flam. Lig. 2 H225 Basierend auf Produktdaten oder
Beurteilung

STOT SE 3 H336 Rechenmethode

Aquatic Chronic 3 H412 Rechenmethode

Positionen, bei denen Veranderungen gegenuber der vorherigen Fassung vorgenommen wurden,
sind im Textkdrper durch zwei vertikale Linien hervorgehoben.

Die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltenenen Informationen sind nach bestem Wissen und
Gewissen erstellt worden und basieren auf dem Wissensstand zum Zeitpunkt der Veroffentli-
chung. Die Informationen dienen lediglich als Richtlinie fur eine sichere Handhabung, Verwen-
dung, Verarbeitung, Lagerung, Transport, Entsorgung und Freisetzung und stellen keine Gewébhr-
leistung oder Qualitatsspezifikation dar. Die vorliegenden Informationen beziehen sich nur auf
den oben in diesem SDB bezeichneten Stoff und gelten nicht bei Verwendung des im SDB ange-
gebenen Stoffes in Kombination mit anderen Stoffen oder in anderen Verfahren, sofern nicht an-
ders im Text angegeben ist. Anwender des Stoffes sollten die Informationen und Empfehlungen
im konkreten Einzelfall der vorgesehenen Handhabung, Verwendung, Verarbeitung und Lage-
rung, einschliel3lich gegebenenfalls einer Beurteilung der Angemessenheit des im SDB bezeich-
neten Stoffes im Endprodukt des Anwenders, Uberprifen.

DE /DE
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